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AUFTAKTKONFERENZ DER BMBF- 

FÖRDERMASSNAHME „STADT-LAND-PLUS“  

LEITINITIATIVE ZUKUNFTSSTADT 

am 12. und 13. November im Tagungswerk Jerusalemkirche, Lin-

denstraße 85, 10969 Berlin 

 

 

„STADT-LAND-PLUS: GEMEINSAM MEHR ERREICHEN FÜR 

STARKE REGIONEN“ 
 

Unter dem Motto „Stadt-Land-Plus: Gemeinsam mehr erreichen für starke Regionen“ 

soll die Verknüpfung von Stadt und Land in bundesweit verschiedenen Verbundvorhaben 

mit Akteuren aus Wissenschaft und Praxis verbessert werden. Mit der Auftaktkonferenz zur 

Fördermaßnahme im Rahmen der BMBF „Leitinitiative Zukunftsstadt“ werden Impulse für 

die Vernetzung der Akteure gegeben sowie der Weg für einen effektiven Transfer der Pro-

jektergebnisse sowohl in die Wissenschaft als auch in die Praxis ausgelotet. 

 

ZIELE DER AUFTAKTKONFERENZ: 

 Thematische Einordnung der Fördermaßnahme: Es wird herausgestellt, was die be-

sondere Dringlichkeit und Relevanz der Befassung mit Stadt-Land-Beziehungen ausmacht. 

Die Projektcluster der Fördermaßnahme werden vorgestellt, diskutiert und mit 

konkreten Zielsetzungen der Verbundvorhaben untersetzt.  

 Vernetzung der Verbundvorhaben miteinander sowie mit weiteren externen Akteu-

ren aus kommunaler Praxis, Politik, Wirtschaft, Gesellschaft und Wissenschaft. Auf der 

Auftaktkonferenz werden Vereinbarungen für die Zusammenarbeit innerhalb der Förder-

maßnahme getroffen.   

 Identifikation und Untersetzung von Querschnittsthemen. Dazu werden gemein-

same Ziele und Fragestellungen herausgearbeitet, um wechselseitige Unterstützungs- 

und/oder Diskussionsbedarfe zu adressieren.  

 Vorstellung der Unterstützungsangebote des Projektträgers Jülich und des wissen-

schaftlichen Querschnittsvorhabens. 
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PROGRAMM 
 

MONTAG, 12. NOVEMBER 2018 

Ab 11:00 Einlass & Registrierung 

12:00   Begrüßung und Eröffnung durch 

 Dr. Vera Grimm, Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) 

 Dr. Kristina Groß, Projektträger Jülich 

 Dr. Stephan Bartke, Umweltbundesamt, Projektleiter wissenschaftliches 

Querschnittsvorhaben Stadt-Land-Plus 

 Katrin Fahrenkrug, Institut Raum & Energie (Gesamtmoderation) 

  Vorstellung der zwölf Stadt-Land-Plus-Verbundvorhaben 

12:30  Erste Vorstellungsrunde mit den Verbundvorhaben 

 VoCo 

 WERTvoll 

 CoAct 

 WieBauin 

 ReProLa 

13:15  Mittagspause mit Imbiss 

14:15  Speed-Dating mit allen Teilnehmenden 

15:00  Zweite Vorstellungsrunde mit den Verbundvorhaben 

 NEILA 

 StadtLandNavi 

 Interko² 

15:30  Dritte Vorstellungsrunde mit den Verbundvorhaben 

 ReGerecht 

 RAMONA 

 PROSPER-RO 

 NACHWUCHS 
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16:15  Kaffeepause 

17:00  Projektcluster in der Fördermaßnahme Stadt-Land-Plus 

Einführung durch das Projektteam des Querschnittvorhabens 

17:15  Arbeitsgruppen zu den Projektclustern 

 Interessen zwischen Stadt und Land ausgleichen 

 Flächenmanagement in wachsenden Wohnungsmarktregionen entwickeln 

 Regionale Kreislaufwirtschaft stärken und Wertschöpfung erhöhen 

18:45  Zusammenfassung im Plenum 

  Moderation: Katrin Fahrenkrug, Institut Raum & Energie 

19:00  Get-Together mit Imbiss und Getränken 

  



  

4 

DIENSTAG, 13. NOVEMBER 2018 

 

09:00  Synthesewerkstätten zu den Querschnittsthemen 

Einführung 

09:15 1. Runde Synthesewerkstätten 

 Gleichwertigkeit der Lebensverhältnisse fördern – Attraktive Regionen gestal-

ten 

 Regionale Nachhaltigkeitsziele verfolgen 

 Organisationsform für stadtregionale Entwicklungsprozesse ausbilden 

 Digitalisierung – Gemeinsame Chancen für Stadt und Land ergreifen 

 Interne Kommunikation und Transfer verbessern – Verstetigung erzielen 

10:30  Kaffeepause 

11:15 2. Runde Synthesewerkstätten (wechselnde Teilnehmende) 

12:30  Werkstätten Wrap-Up und „Was fehlt?“ 

  Moderation: Katrin Fahrenkrug, Institut Raum & Energie 

12:45 Gemeinsam für starke Regionen – Diskussionsrunde 

13:15  Ausblick und Schlussworte 

13:30  Gemeinsamer Mittagsimbiss 

 

 

 

14:15 Treffen der Projektkoordinator*innen mit BMBF, PtJ, Querschnittsvorha-

ben 


